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Am Sonntag, 25. Oktober
laden wir Sie sehr herzlich von 13 bis 17 Uhr

nach Wolnzach ein:

Infos dazu gibt's auf...

Verkaufsoffener Sonntag
mit Simon-Judä-Dult

(die Dultstände können wie immer bereits ab 10 Uhr geöffnet sein)

Besuchen Sie gerne auch unsere Gastronomien und lassen Sie sich
mit saisonalen und regionalen Schmankerln verwöhnen!

Dazu bei schönem Wetter:

"Tag der Vereine"
Lernen Sie unser vielfältiges Vereinsangebot kennen - mit einem

großartigen und bunten Programm im Marktzentrum:
Wolnzacher Vereine & Institutionen präsentieren sich!
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Nächste Erscheinungstermine
Ausgabe Redaktions- und

Anzeigenschluss
Erscheinungstermin/
Verteilung

November 06.11.2026 20.11.2026

Dezember 04.12.2026 18.12.2026

„Drah di ned um, der Gump geht um“
Erste digitale Audiotour zeigt uns die Marktgemeinde in neuem Licht

Wer war der berüchtigte Raubmörder Ferdinand Gump? Wo
stand einst das Wolnzacher Schloss? Und welche Aufgaben hat
eigentlich eine Hopfenkönigin? Antworten auf diese und viele
weitere Fragen gibt die neue digitale Audiotour „Drah di ned
um, der Gump geht um“, die am Donnerstag, 24. September
2026, offiziell in Wolnzach vorgestellt wurde.

Gemeinsam mit den beiden Studenten Toni und Sophia bege-
ben sich die Teilnehmer auf eine spannende Spurensuche durch
Wolnzach. Im Mittelpunkt steht die Jagd nach dem Raubmörder
Ferdinand Gump, der im 19. Jahrhundert sein
Unwesen trieb. Dabei werden die Besucher
selbst Teil der Geschichte: Sie lösen Rätsel,
treffen Entscheidungen und sammeln Hopfen-
dolden-Punkte.

An insgesamt elf Stationen erfahren sie auf un-
terhaltsame Weise Wissenswertes über
Wolnzach und seine Vergangenheit. Histori-
sche Bilder lassen beispielsweise das längst
verschwundene Wolnzacher Schloss wieder
sichtbar werden. Weitere Themen sind
Wolnzachs Bedeutung als Hopfensiegelbezirk
und die Entwicklung der örtlichen Freizeitkul-
tur.

Auch Menschen aus der Region kommen zu
Wort. So erzählt die ehemalige Hopfenköni-
gin Eva Pichlmeyer in einem Interview unter
anderem von den Aufgaben einer Hopfenkönigin. Der Musiker
Ritch Ehrmeier hat das Projekt mit seiner Musik und in verschie-
denen Sprecherrollen unterstützt.

Von der Projektidee zum digitalen Erlebnis

Bei der offiziellen Vorstellung begrüßte Bürgermeister Simon
Zimmermann die geladenen Gäste und gab einen Einblick in die
Entstehungsgeschichte der Audiotour. Die ersten Gespräche
über das Projekt fanden bereits im April 2022 statt. Seitdem ha-
ben zahlreiche Beteiligte daran mitgewirkt, historische Informati-
onen und Bildmaterial zusammengetragen sowie das Drehbuch
entwickelt und geprüft. Besonders wichtig war dem Markt
Wolnzach, ein Angebot zu schaffen, das nicht nur Touristen an-
spricht, sondern auch Einheimische dazu einlädt, ihren Heimat-
ort neu zu entdecken.

„Manchmal muss man die eigene Heimat erst mit den Augen
eines Besuchers entdecken, um zu merken, wie viele spannende
Geschichten direkt vor der eigenen Haustür liegen. Genau diese
Geschichten möchten wir mit der neuen Audiotour erzählen“,
erklärte Bürgermeister Zimmermann bei der Eröffnung.

Im Anschluss an die offizielle Vorstellung konnten die
geladenen Gäste die neue Audiotour selbst ausprobie-
ren und sich gemeinsam mit Toni und Sophia auf Spuren-
suche begeben.

Vier Audiotouren machen die Hallertau
digital erlebbar

Die Wolnzacher Stadttour ist die erste von insgesamt vier di-
gitalen Audiotouren, die im Rahmen des landkreisübergreifenden
LEADER-Projekts „Das digitale Hallertau Erlebnis“ entstehen.Neben
einer weiteren Stadttour in Mainburg sind zwei Radtouren geplant.
Eine führt entlang der Großen Isar-Hallertau-Schleife durch den Land-
kreis Freising. Die zweite entsteht gemeinsam mit den ILE-Gemein-
den im Landkreis Landshut. Die Konzeption und technische Umset-
zung erfolgen in enger Zusammenarbeit mit der Produktionsfirma
Locandy. Das Besondere: Die Wissensinhalte werden in Hörspielge-
schichten eingebettet und durch interaktive Elemente ergänzt. Die
beiden Figuren Toni und Sophia begleiten die Teilnehmer durch alle
vier Touren und verbinden die einzelnen Erlebnisse miteinander.

Die Audiotour selbst entdecken

Die rund einen Kilometer lange Audiotour führt entlang von elf
Stationen durch Wolnzach. Für den Rundgang sollten Besucher
etwa eineinhalb bis zwei Stunden einplanen. Der Einstieg erfolgt
über zwei Informationstafeln, die sich hinter dem Rathaus und am
Deutschen Hopfenmuseum befinden. Über den dort abgebilde-
ten QR-Code lässt sich die Tour direkt im Browser starten. Alter-
nativ kann die Locandy-App genutzt werden, mit der sich die
Tour auch herunterladen lässt.

Gemeinsam für „Das digitale Hallertau Erlebnis“: Vertreter
der beteiligten Kommunen und Projektpartner bei der
Eröffnung der ersten von vier digitalen Audiotour in
Wolnzach. Foto: Michaela Eisenmann, Markt Wolnzach

Verbindungsstraße zwischen Hüll
und Oberlauterbach gesperrt
Das Landratsamt Pfaffenhofen teilt mit: Die Verbindungsstraße
zwischen Hüll und Oberlauterbach muss von Montag, 5. bis
Freitag, 23. Oktober wegen Sanierungsarbeiten an der Auto-
bahnbrücke voll gesperrt werden. Der Verkehr wird über
Wolnzach umgeleitet. Die Umleitung ist ausgeschildert. LRA PAF
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News  aus  dem  Standesamt
Im Monat August 2026 wurden im Melderegister 10 Gebur-
ten und 8 Sterbefälle verzeichnet.

Des Weiteren haben im Monat August 5 Paare geheiratet. 

Im Monat September 2026 wurden im Melderegister  
8 Geburten und 10 Sterbefälle verzeichnet.

Des Weiteren haben im Monat September 5 Paare gehei-
ratet. Folgende Paare haben der Veröffentlichung zuge-
stimmt:

Franziska Winter und Christian Naumann, beide Oberlau-
terbach.

Feldgeschworene gesucht

Der Markt Wolnzach sucht engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
die Interesse haben, sich zum Feldgeschworenen für das Zustän-
digkeitsgebiet Wolnzach berufen zu lassen.

Die Aufgaben der Feldgeschworenen sind: 
–  Mitwirkung bei der Abmarkung der Grundstücke durch das Ver-

messungsamt
–  Beschaffung und Transport von Grenzmarken und anderen not-

wendigen Abmarkungsmaterialien
–  Überwachung der Grenzzeichen
Grenzbegehungen
Das Amt des Feldgeschworenen ist ein Ehrenamt. Für ihre Tätig-
keit erhalten die Feldgeschworenen eine Aufwandsentschädi-
gung. 

Voraussetzungen für die Bewerbung:
–  Deutscher im Sinne von Art. 116 Abs. 1 Grundgesetz
–  Vollendung des 21. Lebensjahres
–  Interesse an Tätigkeiten an der frischen Luft
–  geistig und körperlich den Aufgaben des Feldgeschorenen ge-

wachsen
Interessenten werden gebeten, sich bis zum 23.10.2026 beim 
Markt Wolnzach, Haupt- Ordnungsamt, Tel.: 08442/65-16 oder 
per E-Mail an hauptamt@wolnzach.de zu melden.

Das Dorfheim ist zurück!
Nach erfolgreicher Dachsanierung öffnet das Dorfheim wieder 
seine Türen und startet in den gewohnten Betrieb. Zeit, gemein-
sam anzustoßen und das Dorfheim wieder mit Leben zu füllen!
Gesellschaftsabend: jeden Freitag ab 18.30 Uhr
Frühschoppen: jeden Sonntag ab 10 Uhr
Die Vorstandschaft des Dorfheim Geroldshausen e.V. freut sich 
auf zahlreiche Besucher und viele gesellige Stunden!

Einwohnerzahl geht zurück

Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
hat die neuesten Einwohnerzahlen zum Stand 30.06.2026 offiziell 
bekannt gegeben. Diese wurden auf Basis des Zensus 2022 fort-
geschrieben. Zum Stichtag 30.06.2026 lebten demnach 130 710 
Einwohner im Landkreis Pfaffenhofen, zum Stichtag 30.06.2025 
waren es 131 037. Das bedeutet einen Rückgang um 327 Perso-
nen oder rund 0,25 % innerhalb des letzten Jahres.

Die Einwohnerzahlen dienen als Bemessungsgrundlage in zahl-
reichen Bereichen, u. a. beim kommunalen Finanzausgleich, bei 
der Infrastrukturplanung, bei der Gesundheitsversorgung, bei 
der Stadt- und Regionalentwicklung und auch in vielen Bereichen 
der Sozialpolitik.

Gemeinde Einwohner 
(30.06.2025)

Einwohner 
(30.06.2026)

Differenz

Baar-Ebenhausen 5 483 5 515 +32

Ernsgaden 1 813 1 780 -33

Geisenfeld 11 556 11 518 -38

Gerolsbach 3 828 3 818 -10

Hettenshausen 2 122 2 159 +37

Hohenwart 4 910 4 852 -58

Ilmmünster 2 211 2 204 -7

Jetzendorf 3 138 3 098 -40

Manching 13 140 12 873 -267

Münchsmünster 3 216 3 255 +39

Pfaffenhofen 27 205 27 330 +125

Pörnbach 2 215 2 176 -39

Reichertshausen 5 161 5 108 -53

Reichertshofen 8 088 8 151 +63

Rohrbach 6 078 6 110 +32

Scheyern 4 877 4 844 -33

Schweitenkirchen 5 560 5 581 +21

Vohburg 8 872 8 817 -55

Wolnzach 11 564 11 521 -43

Summe 131 037 130 710 -327

“Im Leben geht es manchmal aufwärts
und manchmal abwärts.

Manchmal geht es aber auch innerwärts”

Alle Friedhöfe

Standorte: Schloßstraße 21 85283 Wolnzach
Münchnener Str. 17 85276 Pfaffenhofen

E-mail: info@innerwaerts.de
Kontakt: Tel: 08441-7970810 · 0151/42000017 Tag und Nacht
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Erntedank in Wolnzach
Ein wunderbarer Herbsttag verlieh dem diesjährigen Erntedank-
fest in Wolnzach eine ganz besondere Atmosphäre. In der fest-
lich geschmückten Katholischen Pfarrkirche St. Laurentius wurde
am Vormittag gemeinsam innegehalten, gedankt und die Fülle
der Ernte gefeiert.

Die Pfarrei lud zum feierlichen Erntedank-Gottesdienst ein. Musi-
kalisch begleitet von der Marktkapelle und umrahmt vom traditi-
onellen Kirchenzug wurde der Vormittag zu einem besonderen
Moment des Dankens und der Gemeinschaft. Beim anschließen-
den Leberkäsessen im Pfarrheim klang der gemeinsame Festtag
in geselliger Runde aus.

Am Abend setzte der Markt Wolnzach die Feierlichkeiten mit
dem inzwischen traditionellen Erntedank-Konzert fort. Mit festli-
chen Klängen und stimmungsvoller Musik wurde der Tag würdig
abgerundet. Ein starkes Zeichen für das ehrenamtliche Engage-
ment vor Ort: Unsere Kulturreferentin Jutta Winter durfte heute
eine Spende in Höhe von 903 Euro an den ortsansässigen Verein
Leben retten überbringen.

Wertstoffhof Wolnzach

Ab November verkürzte
Öffnungszeiten am Mittwoch
Der Wertstoffhof in Wolnzach verkürzt seine Öffnungszeit am
Mittwoch ab 1. November 2026 um eine halbe Stunde. Der
Wertstoffhof Wolnzach hat somit von 01.11.2026 bis
31.03.2027 (Winterzeit) mittwochs von 14:30 – 17:00 Uhr
und in der Zeit von 01.04.2027 bis 31.10.2027 (Sommerzeit)
mittwochs von 14:30 – 18:00 Uhr geöffnet.

Die aktuellen Öffnungszeiten sind auch jederzeit auf der
AWP-Website einsehbar.

Truppenübungen der Bundeswehr
Die Bundeswehr führt weitere Truppenübungen in der Region
durch. Geübt wird vom 19. bis 29. Oktober mit bis zu 35 Solda-
ten und 12 Fahrzeugen. Betroffen sind hier v.a. Gebiete oder
Teilgebiete der Gemeinden Manching, Geisenfeld, Ernsgaden,
Vohburg und Münchsmünster. Teilweise kommt Manövermuniti-
on zum Einsatz, dadurch kann es jeweils zu Knallgeräuschen und
Lichtblitzen kommen. Die Bevölkerung wird gebeten, sich von
den übenden Truppen fernzuhalten, um die Sicherheit aller Be-
teiligten zu gewährleisten. LRA

„Die Weibsbilder“ erst im Januar,
dafür mit Zusatzvorstellung
Leider musste die geplante Veranstaltung verschoben werden:
Krankheitsbedingt hat die Musikkabarettgruppe „Die Weibsbil-
der und Herr Ernst“ alle ihre Herbsttermine abgesagt – darunter
auch den geplanten Auftritt am Freitag, 9. Oktober, im Deut-
schen Hopfenmuseum in Wolnzach. Der Auftritt wird am
Freitag, 15. Januar 2027, nachgeholt. Bereits gekaufte Eintritts-
karten behalten ihre Gültigkeit. Da die Karten für den ursprüng-
lichen Termin aufgrund der großen Nachfrage innerhalb
kürzester Zeit ausverkauft waren, hat sich der Frauenbund zu
einer weiteren Vorstellung entschlossen. Am Samstag, 16.
Januar, gibt es eine Zusatzvorstellung – ebenfalls im Hopfenmu-
seum und ebenfalls mit Beginn um 19.30 Uhr. Eintrittskarten
sind zum Preis von 20 Euro in der Marktbuchhandlung Braun
erhältlich. KFB

„Im Alltag sicher leben“
Veranstaltung des Vdk im Oktober

Aufgrund der aktuellen Ereignisse zum Thema „Schockanrufe“
und Internetbetrügereien lädt der Sozialverband VdK Bayern
e.V., Ortsverband Wolnzach, zu einem informativen Vortrag der
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle der Kriminalpolizeiinspekti-
on Ingolstadt ein. Der kurzweilige und interessante Vortrag „Im
Alltag sicher leben“ deckt ein breites Spektrum ab.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 15. Oktober um 19 Uhr
im katholischen Pfarrheim in Wolnzach statt. Der Vortrag ist kos-
tenfrei und für alle Interessierte offen. Weitere Informationen:
https://bayern.vdk.de/vor-ort/veranstaltungen-kv-ov/im-all-
tag-sicher-leben/ VDK

24hTelefon: 08751 86160

info@maushammer.de

www.maushammer.de

alle Bestattungsarten • Bestattungsvorsorge • 24h Rundumbetreuung • alle Friedhöfe

Jetzt neu
Preysingstraße 6
85283 Wolnzach

Am Graben 9
Zugang über Landshuter Straße 12
84048 Mainburg

Regensburger Str. 25
Termin nach Vereinbarung
84104 Rudelzhausen

Ihr Bestatter für die ganze Holledau

Dominique
Barreteau

Betriebsleitung
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Delegation aus Wolnzach reiste nach Poperinge
Gewerbe und Handel im engen Austausch mit der Partnerstadt

Von Freitag, 18. September, bis Montag, 21. September 2026,
reiste der Markt Wolnzach mit einer offiziellen Delegation, der
Marktkapelle, den Vereinigten Wolnzacher Schützen e. V., Vertre-
tern des Gewerbevereins, des Rathauses sowie einigen Privat-
personen in unsere schöne Partnerstadt Poperinge.

Die offizielle Delegation, bestehend aus dem Ersten Bürgermeis-
ter Simon Zimmermann, der Dritten Bürgermeisterin Tanja Maier,
Kulturreferentin Jutta Winter und der Vize-Hopfenkönigin Clau-
dia Neumaier, wurde bereits am Freitag herzlich vom Poperinger
Bürgermeister Christoph Dejaegher in Lederhose empfangen.
Unter musikalischer Begleitung ging es direkt ins Festzelt, wo
später auch die Marktkapelle mit einem starken Auftritt für Be-
geisterung sorgte.

Am Samstag standen verschiedene Sehenswürdigkeiten auf dem
Programm, darunter das Hopfenmuseum Poperinge. Am traditi-
onellen Abend nahm die offizielle Delegation am „Abend des
Handels“ gemeinsam mit dem Gewerbeverband teil.

Gewerbeverbände tauschen sich aus

Im eindrucksvollen Ambiente einer ehemaligen Kapelle erwarte-
te die Gäste ein geselliger und zugleich anregenderr Abend.
Schnell entwickelten sich intensive Gespräche über die Heraus-
forderungen, vor denen Handel und Gewerbe heute stehen,
aber auch über die Chancen, die sich durch Zusammenarbeit und
gegenseitigen Austausch ergeben.

In ihren Reden gingen die Vorsitzende des Handelsvereins Pope-
ringe, der Vorsitzende des Wolnzacher Gewerbeverbandes, der
Erste Bürgermeister von Wolnzach sowie der stellvertretende
Bürgermeister von Poperinge auf gemeinsame Herausforderun-
gen ein. Dabei wurden auch unterschiedliche Herangehenswei-
sen und mögliche Lösungsansätze thematisiert. Im weiteren Ver-
lauf des Abends wurden die Gespräche vertieft. Verschiedene
Projekte und weitere Formen des Austauschs zwischen den bei-
den Gemeinden standen dabei im Mittelpunkt.

Der „Abend des Handels“ in Poperinge war damit nicht nur ein
geselliger Höhepunkt des Besuchs, sondern zugleich eine gute
Gelegenheit, bestehende Kontakte zu pflegen und neue Ideen
für die Zukunft zu entwickeln. Für den Markt Wolnzach ist dieser
offene und partnerschaftliche Austausch ein wichtiger Baustein
der langjährigen Beziehungen zu Poperinge.

Später ging es zur Wahl der Hopfenkönigin. In vier Dreier-Teams
traten jeweils eine Kandidatin für das Amt der Hopfenkönigin
und zwei Kandidatinnen für das Amt der Ehrendame in verschie-
denen Wettbewerben gegeneinander an. Die Veranstaltung
lockte zahlreiche Besucher an und sorgte für ein ausverkauftes
Festzelt.

Hopfenkönigin trifft ihre Amtskollegin

Am Sonntag wurde nach der Eucharistiefeier im Zeichen der Ver-
söhnung und Völkerverständigung der Gefallenen beider Welt-
kriege gedacht. Bei der Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
wurde gemeinsam ihrer erinnert.

Anschließend folgten der Austausch der Partnerstädte und die
Krönung der neuen Hopfenkönigin. Nach dem gemeinsamen
Mittagessen zeigten die Poperinger mit einem beeindruckenden
Hopfenumzug erneut die große Verbundenheit ihrer Stadt mit
dem Hopfen und ihrer Tradition.

Die Stadt Poperinge erwies sich einmal mehr als herzlicher und
aufmerksamer Gastgeber, bei dem sich alle Teilnehmer von Be-
ginn an willkommen und bestens aufgehoben fühlten. Der Markt
Wolnzach und alle Mitreisenden bedanken sich herzlich bei den
Gastgebern für ihre große Gastfreundschaft, die hervorragende
Organisation und die vielen persönlichen Begegnungen, die die-
sen Besuch zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben.

Marktservice Wolnzach

heizung.fischbacher @web.de

Als lokaler Fachbetrieb bieten wir zuverlässige
Lösungen rund um Heizung, Lüftung und Sanitär –
persönlich, kompetent und immer in Ihrer Nähe.

Ob moderne Heizsysteme, effiziente
Lüftungstechnik oder Badmodernisierung:
Wir verbinden echtes Handwerk

mit neuester Technik.
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Malerei für Erwachsene
Nathalie Ponsot
Mi, 28.10.26, 19.00 - 21.00 Uhr, 5 x, 62 €, Mittelschule Werkraum

■263R5504

Holz-Weihnachtsbaum mit Geschenktasche
Kinderkurs am Buß- und Bettag
Nathalie Ponsot
Mi, 18.11.26, 13.30 - 18.00 Uhr
Jugend- und Bildungszentrum Wolnzach, Wendenstr. 4, EG,
25 € Materialkosten ■263R6002

Nein ist Nein!“ und „Stop ist Stop!“
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder von 6 – 12 Jahren
Barbara Uhl
Sa, 21.11.26, 9.00 - 12.00 Uhr
So, 22.11.26, 9.00 - 12.00 Uhr
Institut für Tài Chi-Chi Gong, Kampfkunst, TCM u. Kreativität,
Bergweg 12, Wolnzach-Niederlauterbach
43 €, Kleingruppe max. 8 Kinder ■263R6004

Wenn’s brenzlig wird
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Frauen und Mädchen
ab 13 Jahren
Barbara Uhl
Sa, 21.11.26, 12.30 - 15.30 Uhr
So, 22.11.26, 12.30 - 15.30 Uhr
Deutsches Hopfenmuseum
Institut für Tài Chi-Chi Gong, Kampfkunst, TCM u. Kreativität, Bergweg 12,
Wolnzach-Niederlauterbach, 43 €, Kleingruppe max. 8 Kinder ■263R6005

Kurse sind online hier einsehbar!
Nutzen Sie den QR-Code

vhs-Geschäftsstelle
Preysingstraße 13, 85283 Wolnzach
Tel: 08442/3021
E-Mail: vhs@landratsamt-paf.de
Internet: https://vhs.landkreis-pfaffenhofen.de

Öffnungszeiten
Montag: 8.30 – 13.30 Uhr, Dienstag und
Freitag: 9.30 – 12.30 und 14.30 – 18.00 Uhr,
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 14.30 – 19.00 Uhr

Volkshochschule
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm

Jetzt online
anmelden!

Unsere Highlights im
Oktober und November 2026

„Oktober der Frauengesundheit“
Veranstaltungen des Gesundheitsamts

Gesundheit bedeutet weit mehr als die Abwesenheit von Krank-
heit. Insbesondere bei Frauen verändern sich die gesundheitli-
chen Bedürfnisse im Laufe verschiedener Lebensphasen. Mit
dem „Oktober der Frauengesundheit“ lädt das Gesundheitsamt
Pfaffenhofen dazu ein, die eigene Gesundheit und das persönli-
che Wohlbefinden bewusst in den Blick zu nehmen. Das Präven-
tionsteam des Gesundheitsamtes organisiert die Veranstaltungs-
reihe künftig jährlich. Das Programm verbindet fachliche
Informationen mit praktischen Angeboten und alltagsnahen Im-
pulsen. Beratung und Anmeldung zu allen Kursen unter Tel.
08441 27-4000 oder vhs.landkreis-pfaffenhofen.de.

Das Programm

15. Oktober, 18.30 Uhr: Workshop „Frauen schlafen anders“ mit
Psychologin Tabea Vortanz. Die Teilnehmerinnen erfahren, wie
Mental Load und Stress den Schlaf beeinflussen können, und ler-
nen praktische Strategien für mehr Ruhe und Erholung kennen.
Ort: Gesundheitsamt Pfaffenhofen.

21. Oktober, ab 19 Uhr: Kinovorstellung „Der perfekte Urlaub“,
begleitet vom Präventionsteam. Ort: Cineplex Pfaffenhofen, Ti-
ckets über die Homepage des Cineplex Pfaffenhofen

28. Oktober, 19 Uhr: Vortrag „Glück beginnt im Alltag“ mit
Coach Roman Sendlinger. Themen sind u.a. der Umgang mit
dem inneren Kritiker, die Wahrnehmung eigener Stärken sowie
ein konstruktiver Umgang mit Erfolgen, Misserfolgen und sozia-
len Vergleichen. Ort: Gesundheitsamt Pfaffenhofen

29. Oktober, 19 Uhr: Vortrag „Perimenopause – Das unterschätz-
te Zeitfenster für Prävention und Longevity und was Frauen (und
Männer) tun können“ mit Simone Kreyer. Im Fokus stehen hor-
monelle Veränderungen sowie die Bedeutung von Bewegung,
Ernährung und Schlaf. Ort: Gesundheitsamt Pfaffenhofen

30. Oktober, 18.30 Uhr: „Frauen in Bewegung – Kraft, Balance
und Lebensfreude“ mit Simona Winter. Die Veranstaltung zeigt
Möglichkeiten, Bewegung passend zu den eigenen Bedürfnissen
zu gestalten. Ort: Großer Sitzungssaal im Landratsamt.

31. Oktober, 14 Uhr: Malkurs für Frauen mit Gabriele Beer. In
entspannter Atmosphäre können die Teilnehmerinnen mit Far-
ben und verschiedenen Materialien kreativ werden. Ort: Gesund-
heitsamt Pfaffenhofen, Materialkosten: 30 Euro.

LRA

Schloßhof 16
85283 Wolnzach
08442/9682211

KI-Netzwerk mit 4 DNN´s
trainiert mit 40 Mio. Klangbeispielen

h

Jetzt Neu Pure C&G MaX
Unser beliebtes RIC wird MaXimal intelligent

Die ersten Hörgeräte mit
Acoustic Intelligence

Volle Konnektivität
LE-Audio, Bluetooth classic
und Auracast ready

Wiederaufladbar
Bis zu 30 h Akkulaufzeit

TM
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Nachhaltig aussortieren
So läuft‘s beim Bürgermarkt Wolnzach!
Wer kennt’s nicht: Dein Schrank oder der deiner Liebsten ächzt schon bedrohlich unter seiner Last. Es wird Zeit, das zu ändern. 

Wohin also mit den gut erhaltenen Klamotten, Taschen oder Fehlkäufen? Zu schön für die Tonne, aber keine Zeit und Lust, die 

guten Stücke im Internet zu verkaufen? Dann lieber verschenken für einen guten Zweck! Der Bürgermarkt kommt wie gerufen! 

Seit zwölf Jahren gibt’s den Bürgermarkt schon. Hier finden Besucher eine große Auswahl an gebrauchter Kleidung für Damen, 

Herren und Kinder, bis hin zu Schuhen, Taschen sowie Büchern zu sehr günstigen Preisen. Die Erlöse des ehrenamtlich geführ-

ten Ladens fließen in eine Vielzahl sozialer Projekte oder in regionale Hilfsmaßnahmen. Nachdem das innere Faultier besiegt 

wurde und sich ein Zeitfenster anbietet, „pack ma‘s“ im wahrsten Sinne des Wortes – und zwar so...

Unser Wolnzach

Oh, ich müsste echt mal 
wieder aussortieren...

Ran an die Klamotten! Kurzer 
Check: alles ganz und sauber? 
Dann rein in die Tüte!

Sachspenden können nur 
während der Öffnungszeiten 
abgeben werden: 

Dienstag 09 – 12 Uhr
Mittwoch 14 – 17 Uhr
Donnerstag 14 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag 10 – 12 Uhr

Auf zum Bürger-
markt Wolnzach in 
die Klosterstraße.

Die Annahme 
ist auf der 
Rückseite des 
Gebäudes.

Eine freundliche Mitarbeiterin 
nimmt die Ware in Empfang.

Es wird geprüft, kategorisiert 
und der Verkaufspreis anhand 
einer festen Preisliste festgelegt.

Intakte Schuhe, 
Kleidung und auch 
Bücher sind willkom-
men. Die freundli-
chen Mitarbeiter 
sortieren es an der 
richtigen Stelle ein, 
wie in einer Boutique.

Mathilda nimmt ihr Taschen-
geld und marschiert los zum 
Bürgermarkt.

Ab zur Kasse!

*Fotos von Elke Dollinger (mit KI bearbeitet)

Ein paar Tage später, auch in 
Wolnzach, steht Mathilda in 
ihrem Jugendzimmer.
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Mit Worten helfen
Sprachlotsen für das Projekt „Sprache schafft Teilhabe“ gesucht!
Ein neues Land, eine fremde Sprache und viele ungeklärte Fra-
gen: Sich im Alltag zurechtzufinden, ist für Menschen mit Flucht- 
oder Migrationsgeschichte eine große Herausforderung. 
Genau hier setzt „Sprache schafft Teilhabe“ an – ein 
kommunales Sprachförderprojekt im Landkreis 
Pfaffenhofen a.d.Ilm. 

Es ermöglicht Geflüchteten sowie Menschen 
mit Migrationshintergrund einen Zugang 
zum Deutschlernen. Durch wohnortnahe 
Sprachkurse und Begegnungsangebote 
werden Sprachkompetenzen, soziale Kon-
takte und die gesellschaftliche Teilhabe ins-
besondere in den ländlichen Gemeinden ge-
stärkt.

Seit 2013 leisten ehrenamtliche Frauen und Män-
ner in vielen Gemeinden des Landkreises – wie bei-
spielsweise in Wolnzach – genau diese unverzichtbare Ar-
beit. Da sich Lebenssituationen im Ehrenamt verändern und das 
Engagement vollkommen freiwillig ist, werden aktuell dringend 
neue Ehrenamtliche ab 18 Jahren gesucht.

Die Laiensprachkurse finden üblicherweise in kleinen, über-
schaubaren Gruppen mit Erwachsenen oder Kindern statt und 
vermitteln alltagsnahes Deutsch. Ein pädagogischer Hintergrund 
ist dafür nicht zwingend notwendig – was zählt, sind gute 
Deutschkenntnisse und die Freude am Miteinander.

Das Projekt lässt sich flexibel an Ihre eigenen zeitlichen Möglich-
keiten anpassen. Sie können sich genauso einbringen, wie es für 

Sie am besten passt – sei es als:

•   Sprachlotsin oder Sprachlotse für den 
direkten Austausch,

•    unterstützende Sprachkraft in den Kursen, 
oder

•    Organisatorin oder Organisator von 
offenen Begegnungstreffen.

Umfassende Begleitung von 
Anfang an

Als Ehrenamtliche(r) werden Sie nicht allein 
gelassen. Die Integrationslotsen des Landrat-

samtes begleiten Sie umfassend und bieten Ih-
nen regelmäßige Austauschmöglichkeiten sowie 

unterstützende Fortbildungen an. Ihr Engagement macht 
einen spürbaren Unterschied und trägt dazu bei, dass Integration 
direkt vor Ort gelingt. Haben Sie Lust, ein Brückenbauer zwi-
schen den Kulturen zu werden?

Wie Ihr Einsatz zeitlich aussehen könnte, können Sie ganz unver-
bindlich besprechen. Melden Sie sich für mehr Informationen 
einfach direkt bei Isabella Höckmeier, der Integrationslotsin am 
Landratsamt Pfaffenhofen, erreichbar telefonisch unter: 01520 
298 3818. Elke Dollinger

Dienstleistungen:
• Heizungsanlagen: Installation und Wartung von Heizsystemen
wie Gas- und Holzheizungen sowie Wärmepumpen.

• Sanitäranlagen: Planung und Installation von Wasser- und
Abwassersystemen, einschließlich Rohrleitungen, Armaturen
und Geräten wie Waschbecken, Duschen und Toiletten.
• Lüftungstechnik: Planung und Installation von einer
Wohnraumlüftung.

• Notdienst für Kunden: Bereitstellung eines rund-um-die-Uhr
Notdienstes für akute Probleme
Wir setzen auf Vertrauen,
Partnerschaft und langfristige
Zusammenarbeit, um gemeinsam
mit Ihnen Ihre Ziele zu erreichen.

Florian Klein
Ihr Meisterbetrieb
in Wolnzach

Mehr Infos:

Warum nur groß träumen,
wenn KLEIN die Lösung hat?

Wir suchen dich!
Für September 2026
suchen wir einen
Auszubildenden als
Anlagenmechaniker

w/m/d

Wir sind für Sie 
da und freuen

uns auf Ihre Anfrage!
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Wolnzach lädt zum großen Herbstbummel
Markttreiben, Verkaufsoffener Sonntag, Tag der Vereine und Messe an einem Tag

Bunte Dultstände, gemütliches Bummeln, kulinarische Sch-
mankerl, Vereinsvielfalt und Shoppingvergnügen: Am Sonn-
tag, 25. Oktober 2026, wird das Zentrum von Wolnzach wie-
der zum beliebten Treffpunkt für Jung und Alt. Zur
Simon-Judä-Dult sind alle Wolnzacher sowie Gäste herzlich
eingeladen. Ab 10 Uhr heißt es: schauen, stöbern, entdecken
und genießen. Ab 13 Uhr öffnen dann auch die Geschäfte.

Die Simon-Judä-Dult hat in Wolnzach eine lange Tradition. Ihre
Wurzeln reichen bis ins 14. Jahrhundert zurück. Bereits 1508 wur-
den mehrere Jahrmärkte in Wolnzach bestätigt, ab 1793 fanden
schließlich vier Jahrmärkte statt – darunter der Markt zu Simon
und Judas. Was damals den Handel belebte, ist heute ein belieb-
ter Veranstaltungstag, der Tradition und modernes Einkaufser-
lebnis wunderbar miteinander verbindet.

Dultvergnügen ab 10 Uhr

Schon am Vormittag locken die zahlreichen Fieranten mit einem
vielfältigen Angebot. Bekleidung und Accessoires, Haushaltswa-
ren, Schönes und Nützliches, Naschereien und regionale Spezia-
litäten warten darauf, entdeckt zu werden. Zwischen den Stän-
den lässt es sich entspannt flanieren, stöbern und das besondere
Dultgefühl genießen.bUnd wer eine kleine Pause vom Bummeln
braucht, findet in den Wolnzacher Gasthäusern genau das Richti-
ge. Die Gastronomen laden bereits zum Mittagstisch mit köstli-
chen Schmankerln ein – die perfekte Stärkung für einen ausge-
dehnten Nachmittag im Marktzentrum.

Shoppingerlebnis ab 13 Uhr

Ab 13 Uhr wird der Dultsonntag zum großen Shoppingerlebnis.
Zahlreiche Geschäfte im Zentrum öffnen ihre Türen und präsen-

Simon-Judä-Dult

Gewerbeverband Wolnzach

IN WOLNZACH

SIMON-JUDÄ-DULT &
VERKAUFSOFFENER SONNTAG
SO 25. OKTOBER // DULTSTÄNDE: 10 UHR // GESCHÄFTE: 13 UHR – 17 UHR

Fotos: Markt Wolnzach
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tieren ihre aktuellen Sortimente. Ob neue Herbstmode, Acces-
soires, besondere Lieblingsstücke oder schon die ersten Weih-
nachtsgeschenke – jetzt ist die perfekte Gelegenheit, sich
inspirieren zu lassen und vielleicht das eine oder andere Schnäpp-
chen zu ergattern. Teilweise warten sogar Sonderangebote auf
die Kunden.

„Die Dult an sich ist schon ein Publikumsmagnet. Wir Gewerbe-
treibenden möchten das Angebot nochmals erweitern, damit
sich ein Besuch in Wolnzach an diesem Tag doppelt lohnt, und
laden zum verkaufsoffenen Sonntag ab 13 Uhr ein“, freut sich
Gewerbeverbandsvorsitzender Alfred Hammerschmid auf viele
Besucher aus Wolnzach und der gesamten Umgebung. Für den
Gewerbevereinsvorsitzenden ist es einer der wichtigsten Termine
des Jahres: „Die Simon-Judä-Dult ist vielleicht die vielleicht
größte Dult im Jahr und zugleich die umsatzstärkste. Fast alle
Einzelhandelsgeschäfte im Zentrum haben geöffnet und warten
auf Kundschaft. Jetzt ist genau die richtige Zeit, sich mit Herbst-
ware einzudecken oder vielleicht schon das eine oder andere
Weihnachtsgeschenk zu erwerben.“

Schauen Sie vielleicht vorbei in der Schuh Galerie Beck und fin-
den Sie den perfekten Schuh für den Übergang in die kalte Jah-
reszeit. Bei Intersport gibt es in dieser Saison tolle Angebote
rund ums Bergwandern, aber auch schon Skiausrüstung und
sportliche Winterbekleidung warten auf die Kunden. Passende
Sonnenbrillen fürs Après-Ski bei Kaiserwetter gibt es bei der Op-
tikmeisterei. Doch denken Sie nicht nur an „sich selbst“, sondern
auch an Ihren „vierrädrigen Freund“: Der Reifenwechsel steht an.

Also gleich einen Ter-
min im Autohaus Wall-
ner vereinbaren. Diese
und weitere Einzel-
händler aus Wolnzach
haben unschlagbare An-
gebote und Geheimtipps
am Dultsonntag für Sie auf
Lager.

Tag der Vereine von
13 Uhr bis 17 Uhr

Doch am 25. Oktober gibt es noch mehr zu entdecken: Von 13
bis 17 Uhr wird die Preysingstraße zur bunten, autofreien Flanier-
meile, denn beim „Tag der Vereine“ zeigen die Wolnzacher Ver-
eine und Organisationen, was in der Gemeinde alles bewegt
wird. An den Ständen kann man sich informieren, mitmachen,
Vorführungen erleben und vielleicht sogar ein neues Hobby ent-
decken. Mehr dazu im gesonderten Bericht auf Seite 13.

„Frauenpower & Männerkraft“

Wer nach dem Bummel durch das Zentrum noch mehr entde-
cken möchte, kann noch einen Abstecher in die nahegelegene
Volksfesthalle machen. Dort findet am 24. und 25. Oktober die
Messe „Frauenpower & Männerkraft“ statt – und das nur einen
Katzensprung vom Marktzentrum entfernt. Am Dultsonntag hat
die Messe übrigens schon von 10 Uhr an geöffnet.

Simon-Judä-Dult

Am Dultsonntag, 25. Oktober von
13.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Schuh Galerie Beck
Wolnzach Marktplatz 9 | www.schuh-galerie-beck.de

Tel. 08442/2220 | Öffnungszeien: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–15 Uhr
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Gewerbetreibende, Direktvermarkter, Handwerker, Dienstleister
und Künstler präsentieren hier ihre Angebote für Frauen und
Männer. Von Mode, Schmuck und Accessoires über Küche und
Haushalt bis hin zu Schönem für das eigene Zuhause reicht das
Angebot. Auch die Themen Gesundheit, Schönheit und Kosme-
tik stehen im Mittelpunkt – ideal, um sich selbst etwas Gutes zu
tun oder bereits das eine oder andere Geschenk für einen be-
sonderen Anlass zu finden.

Auch Familien kommen auf ihre Kosten: Ein Foodtruck, Kin-
derschminken, Hüpfburg und Clown sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm. Und das Beste: Der Eintritt ist
frei!

Ein Sonntag, der sich mehrfach lohnt

Ob mit der Familie, mit Freunden oder spontan auf ei-
nen Bummel: Der 25. Oktober bietet jede Menge gute
Gründe für einen Besuch in Wolnzach. Erst über den
Dultmarkt schlendern, gemütlich zu Mittag essen, Ver-
eine entdecken, durch die Geschäfte bummeln und
anschließend noch bei „Frauenpower & Männerkraft“
vorbeischauen – an diesem Dultsonntag lässt sich in
Wolnzach einiges erleben.

Für das besondere Dultflair wird die Preysingstraße bis zum
Hopfenmuseum voll gesperrt. So entsteht eine großzügige Fla-
niermeile, auf der Besucher ungestört bummeln und das Ange-
bot der Händler und Vereine entdecken können. Parkmöglich-

keiten stehen unter
anderem am Schwimm-
bad und am Volksfest-

platz zur Verfügung.

Also: Termin vormer-
ken, Familie und

Freunde einpacken
und auf nach
Wolnzach! Die Si-
mon-Judä-Dult
wartet mit bun-

tem Markttreiben,
geöffneten Geschäften,

kulinarischen Genüssen, Ver-
einsvielfalt und gleich mehreren
zusätzlichen Veranstaltungen

auf ihre Besucher. jb

Simon-Judä-Dult

Im Austausch bleiben
Der Gewerbeverband Wolnzach nutzt seinen regelmäßigen
Stammtisch nicht nur zum persönlichen Austausch, sondern
auch, um hinter die Kulissen heimischer Unternehmen zu bli-
cken. Ende September stand deshalb eine exklusive Be-
triebsführung bei Elektro Neuber auf dem Programm. Vor-
standschaft und Mitglieder erhielten in den brandneuen
Räumlichkeiten spannende Einblicke und konnten sich von
der modernen Ausstattung und den zukunftsorientierten
Möglichkeiten des Betriebs überzeugen.

Beim Stammtisch im Oktober rückten anschließend die Be-
lange des örtlichen Gewerbes in den Mittelpunkt. Gewerbe-
verbandsvorsitzender Alfred Hammerschmid konnte dazu
den Ersten Bürgermeister des Marktes Wolnzach, Simon
Zimmermann, begrüßen. In angenehmer Atmosphäre wur-
den aktuelle Themen und Anliegen ausgetauscht.

Welche Ergebnisse und konkreten Impulse aus dem Ge-
spräch hervorgegangen sind, erfahren Sie in der kommen-
den Ausgabe von Unser Wolnzach.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am

verkaufsoffenen Sonntag am

25. Oktober – geöffnet von 13–17 Uhr
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Wolnzach spielt mit
Ein Fest für Vereine und die ganze Gemeinde

Was wäre Wolnzach ohne seine Vereine? Sie bringen Men-
schen zusammen, schaffen Gemeinschaft, sorgen für Bewe-
gung, Kultur und Unterhaltung und engagieren sich dort, wo
das Miteinander zählt. Genau diese beeindruckende Vielfalt
soll am Sonntag, 25. Oktober 2026, beim „Tag der Vereine“
sichtbar und vor allem erlebbar werden.

Von 13 bis 17 Uhr verwandelt sich die gesamte Preysingstraße in
eine autofreie Flaniermeile. Gemeinsam mit der Simon-Judä-Dult
und dem Tag der offenen Tür lädt der Markt Wolnzach dazu ein, die
örtlichen Vereine und Organisationen ganz neu kennenzulernen.

Dabei bleibt es ausdrücklich nicht beim Zuschauen: An den Stän-
den präsentieren die Vereine ihre Arbeit, informieren über ihr

Angebot, kommen mit Besuchern ins Gespräch und laden zu
Vorführungen und Mitmachaktionen ein. So kann man nicht nur
sehen, was in Wolnzach auf die Beine gestellt wird, sondern
selbst aktiv werden und vielleicht sogar ein neues Hobby oder
einen Verein für sich entdecken.

Auch auf dem Rathausplatz wird einiges geboten. Dort entsteht
eine zentrale Aktionsfläche, auf der unter anderem Musik, Tanz
und sportliche Darbietungen sowie Kurzporträts der Vereine auf
dem Programm stehen. Zum Abschluss ist eine große gemeinsa-
me Mitmach-Aktion geplant.

Besonders reizvoll: Wer möglichst viele Stände besucht, kann bei
einer Aktionskarten-Verlosung mitmachen. Die Besucher erhal-
ten kostenlos eine Karte und sammeln an den Vereinsständen
Stempel. Wer die erforderliche Anzahl erreicht, nimmt an der ab-
schließenden Verlosung auf dem Rathausplatz teil.

Der „Tag der Vereine“ ist damit weit mehr als eine Präsentation
der örtlichen Vereinslandschaft. Er ist eine Einladung, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, Neues auszuprobieren und zu ent-
decken, wie vielfältig das ehrenamtliche Engagement in
Wolnzach ist. Sport, Kultur und soziale Angebote bekommen
eine gemeinsame Bühne – und genau das macht die Aktion so
wertvoll für die gesamte Gemeinde. jb

Simon-Judä-Dult

Aussteller aus Direktvertrieb, Handmade
und dem Dienstleistungsbereich
• Mode/Schmuck &

Accessoires
• Küche & Haushalt
• Gesundheit
• Schönheit & Kosmetik
• Schönes für Dein

Zuhause
• Geschenkideen für

jeden Anlass

• Essen & Trinken
• Hobbies & Freizeit
• Sport & Fitness
• Mutter & Kind
• Tiernahrung
• Lifestyleprodukte für

Erwachsene
• und vieles mehr
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Reparatur-Treff Wolnzach – 
das Service-Angebot im Oktober
Am Samstag, 17. Oktober 2026 öffnet der RTW wieder die Türen. 
Bei der Initiative der AWO Arbeiterwohlfahrt, Ortsverband 
Wolnzach besteht die Möglichkeit, von 14:00 bis 17:00 Uhr in der 
Mittelschule Wolnzach, Preysingstr. 13A, im Werkraum im Tiefge-
schoß gemeinsam Kleingeräte zu reparieren. Besucher sind dazu 
herzlich eingeladen, ihre kleinen, kaputten Alltagsgegenstände 
mit Hilfe der Reparateure instand zu setzen. Der RTW versteht 
sich als offener Treffpunkt für alle, die Wert auf Nachhaltigkeit, 
Ressourcenschonung und Austausch von praktischem Wissen le-
gen. 

Diesmal besteht zusätzlich die Möglichkeit, eine sogenannte 
SOS-Dose–eine Dose pro Person–abzuholen, solange der Vorrat 
reicht. Näheres zum Angebot bei Elke Rainer, Tel. 08442-
9172733. 

Wilde Müllablagerungen an 
Wertstoffinseln nehmen zu
An den Wertstoffinseln im Landkreis 
Pfaffenhofen nehmen illegale Mül-
lablagerungen zu. Immer wieder 
werden dort Sperrmüll, Rest-
müll, Medikamente und weite-
re Abfälle abgestellt. An den 
Wertstoffinseln werden aber 
ausschließlich Altglas und Alt-
kleider angenommen. Sperr-
müll, Restmüll, Medikamente 
und andere Abfälle dürfen we-
der in den Containern noch dane-
ben abgestellt werden. Für diese 
Abfälle gelten die jeweils vorgesehenen 
Entsorgungswege. Wer Abfälle illegal ablagert, muss mit einem 
Bußgeld rechnen.

Sind die Container voll, dürfen keine Abfälle daneben gestellt 
werden. Bürger werden gebeten, in diesem Fall eine andere 
Wertstoffinsel aufzusuchen oder die Entsorgung zu einem späte-
ren Zeitpunkt vorzunehmen. Neben den Containern abgestellte 
Abfälle ziehen häufig weitere Ablagerungen nach und verschär-
fen das Problem. 

Hinweise auf illegale Müllablagerungen oder Anlieferungen kön-
nen dabei helfen, Verstöße zu verfolgen. Bürger werden daher 
gebeten, entsprechende Beobachtungen an die zuständigen 
Stellen weiterzugeben.

Wir beobachtet, dass Abfälle unerlaubt angeliefert oder abgela-
gert werden, kann dies dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises (AWP) unter info@awp-paf.de melden. Wenn möglich, 
sollten dabei Ort, Zeitpunkt, Art und Umfang der Ablagerung 
sowie nähere Angaben zum möglichen Verursacher mitgeteilt 
werden. Unerlaubt abgestellte Abfälle an den Wertstoffinseln, 
insbesondere Sperrmüll, Restmüll oder andere nicht zugelassene 
Abfälle, sind der jeweiligen Gemeinde zu melden. Wichtig: Bür-
ger sollten Personen, die Abfälle illegal ablagern, nicht selbst 
ansprechen oder sich dadurch in Gefahr bringen. Beobachtun-
gen können vertraulich an die zuständigen Stellen weitergege-
ben werden. Gemeinsam lässt sich verhindern, dass Wertstoffin-
seln zu illegalen Ablageplätzen werden. 

Wer Abfälle ordnungsgemäß entsorgt und verdächtige Beob-
achtungen meldet, leistet einen wichtigen Beitrag zu einem sau-
beren Ortsbild, zum Schutz der Umwelt und zur Vermeidung un-
nötiger Kosten für die Allgemeinheit.

Foto: Elke Müller

Landratsamt am 20. Oktober 
vormittags geschlossen

Am Dienstag, 20. Oktober, haben das Landratsamt Pfaffenhofen, 
alle weiteren Außenstellen sowie der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Pfaffenhofen vormittags wegen einer Personal-
versammlung geschlossen. Am Nachmittag gelten die normalen 
Öffnungszeiten. 

Davon ausgenommen sind das Ausländeramt, die Fahrerlaubnis- 
und Zulassungsbehörde in der Pettenkoferstraße sowie die Au-
ßenstelle Nord in Vohburg. Für diese Bereiche gelten am Dienstag 
abweichende Öffnungszeiten; sie bleiben daher ganztägig ge-
schlossen. Die Kreisbücherei ist ganztags geöffnet. Alle Bürger 
werden um Berücksichtigung bei der Terminplanung gebeten. LRA

Sie möchten eine Anzeige in der  
nächsten Ausgabe schalten?
Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 20.11.2026

Redaktions- und Anzeigenschluss ist am

Freitag, 06.11.2026

Ihr Medienberater Stephan  Behr
hilft Ihnen gerne weiter:

Tel.  08 41 / 88 543-266, E-Mail: stephan.behr@inmedia-online.de

Lagerräumung 
im Schnäppchenmarkt

Schuhe – Mode - Accessoires
Elsenheimerstr. 17 – Wolnzach

Freitag von 9.00 – 18.00 Uhr und 
Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

Schuh Galerie Beck
Wolnzach Marktplatz 9 

www.schuh-galerie-beck.de
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Neues Angebot der Vereinsschule

„Fit für die Führung“  
Wer im Ehrenamt Verantwortung übernimmt, steht schnell vor 
neuen Herausforderungen: Menschen zusammenbringen und 
motivieren, Entscheidungen treffen, Aufgaben sinnvoll verteilen 
und auch in schwierigen Situationen den Überblick behalten. 

Das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement am 
Landratsamt Pfaffenhofen (kurz KOBE) lädt daher im Rahmen der 
„Vereinsschule“ zu einem praxisorientierten Workshop ein. Er fin-
det am Mittwoch, 21. Oktober, von 18 Uhr bis 20.30 Uhr im Land-
ratsamt Pfaffenhofen zum Thema „Fit für die Führung – praxis-
nah, authentisch und auf Augenhöhe“ statt. Dozentin ist die 
Schauspielerin, Moderatorin, Autorin und Coach Vicky Mül-
ler-Toùssa.

Der Workshop vermittelt praxisnahe Impulse und Werkzeuge für 
den Führungsalltag. Dabei geht es um die eigene Rolle, eine kla-
re und wertschätzende Kommunikation, die Motivation anderer 
und den souveränen Umgang mit unterschiedlichen Erwartun-
gen und Konflikten – ohne dabei selbst auf der Strecke zu blei-
ben. Der Workshop richtet sich an Ehrenamtliche, die bereits 
Verantwortung tragen oder sich auf eine Führungsaufgabe in 
Verein, Verband oder Organisation vorbereiten möchten. 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung aber unbedingt er-
forderlich. Sie kann bei Uschi Schlosser unter Tel.: 08441 27395 
oder per E-Mail an ursula.schlosser@landratsamt-paf.de erfol-
gen.  LRA PAF

Du willst ganz in der Nähe beruflich durchstarten und
bist auf der Suche nach einer passenden Ausbildung?
Dann haben wir genau das Richtige für dich! Die IHKjob-
fit! – unsere jährliche Ausbildungsmesse in Ingolstadt
– ist auch heuer die perfekte Gelegenheit, die Vielfalt
an Ausbildungsbetrieben und Karrieremöglichkeiten in
der Region Ingolstadt zu entdecken. Am Samstag, dem
24. Oktober 2026, öffnet die Messe erneut ihre Tore in
der Saturn Arena Ingolstadt. Weit über 100 Aussteller
präsentieren die ganze Vielfalt der Ausbildungsberufe von
A wie Anlagenmechanikerin über K wie Kaufmann für Büro-
management bis hin zu W wie Werkfeuerwehrmann. Ebenso
vorgestellt werden die dualen Studiengänge, die sie anbieten.
Alle Infos zur Messe gibt es auch unter www.ihkjobfit.de!

Die IHKjobfit! in Ingolstadt – der
Start in deine Berufskarriere

ihkjobfit.de

SA. 24. OKT. 2026
09:30–15:30 UHR
Ingolstadt, Saturn-Arena

B E W I R B D I C H J E T Z T P E R E M A I L A N
I N F O @ P E R F A VO R E - B C . D E

Koch/
Köchin

A b N o v e m b e r 2 0 2 6

W I R S U C H E N F Ü R D I E N E U E R Ö F F N U N G D E S
R E S T A U R A N T S MAX IM I L I A N S I N

G E I S E N F E L D E I N E / N

V o l l z e i t & f l e x i b l e A r b e i t s z e i t e n - g e m e i n s a m
f i n d e n w i r d a s p a s s e n d e A r b e i t s z e i t e n m o d e l l f ü r
b e i d e S t a n d o r t e
F a i r e s G e h a l t - a u f V e r h a n d l u n g s b a s i s
Gew i n n b e t e i l i g u n g - z u s ä t z l i c h z u m G e h a l t
p r o f i t i e r s t d u v o n u n s e r e m U n t e r n e h m e n s e r f o l g
J u n g e s & amb i t i o n i e r t e s T e am - m i t L e i d e n s c h a f t f ü r
g u t e s E s s e n , G a s t f r e u n d s c h a f t & n e u e I d e e n
U n t e r s t ü t z u n g g g f . b e i d e r W o h n u n g s s u c h e
M i t g e s t a l t u n g & k r e a t i v e r F r e i r a um - b r i n g d i c h m i t
e i n u n d g e s t a l t e d i e S p e i s e k a r t e a k t i v m i t - e s g i b t
v i e l R a u m f ü r e i g e n e G e r i c h t e & k r e a t i v e K o n z e p t e



16

❘  Ausgabe 10/2026 Ressort xxxxxUnser Wolnzach

Wolnzach im Zeichen des Stocksports
Deutsche Meisterschaft wird sportliches Großereignis / SC begeistert als Gastgeber

Was für ein Wochenende für Wolnzach! Zwei Tage 
lang wurde die Marktgemeinde zur Bühne für 
Deutschlands besten Stocksport.

In der Halle an der Anton-Dost-Straße trafen sich die besten Mann-
schaften zur Deutschen Meisterschaft – und schnell wurde deutlich: 
Hier ging es nicht nur um Punkte und Platzierungen, sondern um 
Sport, Leidenschaft und ein außergewöhnliches Gemeinschaftser-
lebnis.

Für den Stock-Club Wolnzach, der bereits seit 1972 besteht, war die 
Meisterschaft eine echte Mammutaufgabe. Der kleine Verein, ge-
führt von seinem 1. Vorsitzenden Hubert Bauer, musste in unserer 
Marktgemeinde ein Sportereignis stemmen, das deutlich größer 
war als der normale Vereinsalltag. Schon am Samstag ab 8 Uhr wa-
ren elf Mannschaften im Einsatz, am Sonntag ging der Wettbewerb 
weiter. Rund um die Halle herrschte an beiden Tagen reges Treiben.

Bis zu 500 Gäste gleichzeitig wollten versorgt werden. Getränke 
und Verpflegung mussten organisiert, Besucher betreut und die Ab-
läufe rund um die Wettkämpfe koordiniert werden. Vor dem Gym-
nasium waren die Parkflächen zeitweise komplett belegt. Wolnzach 
zeigte eindrucksvoll, was möglich ist, wenn ein Verein und eine gan-
ze Gemeinde gemeinsam anpacken. Lob gab es dafür von 1. Bür-
germeister Simon Zimmermann und Landrat Albert Gürtner, die zu 
den Ehrengästen des Wochenende zählten, nebst der Hopfenköni-
gin Luisa Deuter.  

Wenn aus Heimvorteil echte Spannung wird

Und mittendrin: die Mannschaft des SC Wolnzach. Für die Lokalma-
tadoren war die Meisterschaft vor heimischem Publikum natürlich 
etwas ganz Besonderes – und sie nutzten diese Bühne. Mit großem 
Einsatz kämpfte sich das Team durch den Wettbewerb und hielt die 
Chance auf das Halbfinale lange offen. Das große Ziel war zum 
Greifen nah. Am Ende fehlte nur wenig zum Sprung unter die bes-
ten vier Mannschaften Deutschlands. Platz sechs klingt auf dem Pa-
pier vielleicht nüchtern – angesichts der Konkurrenz und der Bedeu-

tung dieses Turniers ist die Leistung der Wolnzacher jedoch ein 
echtes Ausrufezeichen. Die Gastgeber zeigten, dass sie sich vor der 
nationalen Spitze keineswegs verstecken müssen. Für Matthias 
Kohlhuber wurde das Wochenende sogar zum persönlichen Tri-
umph. Der Wolnzacher holte mit dem EC Gerabach den Deutschen 
Meistertitel. Besser hätte sich eine Heim-DM aus seiner Sicht kaum 
entwickeln können.

Großes Lob vom Verbandspräsidenten

Wie hervorragend die Wolnzacher ihre Gastgeberrolle ausgefüllt 
haben, blieb auch dem Deutschen Eisstock-Verband nicht verbor-
gen. Christian Rimsl, Sportdirektor des DESV, zeigte sich ausdrück-
lich beeindruckt von der Organisation und Durchführung der Meis-
terschaft. „Der SC Wolnzach hat diese Deutsche Meisterschaft 
hervorragend organisiert und durchgeführt. Was hier für die Sport-
lerinnen und Sportler, die zahlreichen Zuschauer und Gäste auf die 
Beine gestellt wurde, verdient ausdrücklich Anerkennung.“ Und 
Rankl machte zugleich Hoffnung auf ein Wiedersehen: Eine weitere 
Deutsche Meisterschaft auf der modernen Wolnzacher Anlage kön-
ne er sich sehr gut vorstellen.

Das ist wohl das schönste Kompliment für einen Verein, der an die-
sem Wochenende weit über seine eigenen Grenzen hinausgewach-
sen ist.

Seit mehr als fünf Jahrzehnten gehört der Stock-Club Wolnzach zum 
sportlichen Leben der Marktgemeinde. Dass nun eine Deutsche 
Meisterschaft auf heimischem Boden ausgetragen werden konnte, ist 
deshalb weit mehr als ein weiterer Eintrag im Veranstal-
tungskalender. Es war ein Wochenende, an dem die Hal-
le bebte, die Zuschauer mitfieberten, Helfer über sich 
hinauswuchsen und die Wolnzacher Mannschaft selbst 
für Spannung bis zum Schluss sorgte. Eine Deutsche 
Meisterschaft in Wolnzach – und die eigene Mann-
schaft nur einen kleinen Schritt vom Halbfinale 
entfernt: Viel besser lässt sich die Leidenschaft 
für diesen Sport kaum erzählen.

Die Wolnzacher Mannschaft ging an den Start mit Mathias 
Bösl, Ersatzmann Wolfgang Graf, Herbert Kuffer, Jürgen 
Zeller und Lorenz Huber.  

Rollbraten und Span-
ferkel gab es für Spieler 
und Gäste zur Stärkung. 

Die Sieger der Mannschaftsspiele vom Samstag. 
(oben) und die Sieger der Einzelwertungen vom 
Sonntag (unten.)  Fotos: SC Wolnzach
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TSV beteiligt sich an Respekt- und Fair-Play-Aktionen
Der TSV Wolnzach hat sich in diesem Jahr aktiv am Respekt-Spiel-
tag sowie an den Fair-Play-Wochenenden des Bayerischen Fuß-
ball-Verbandes (BFV) beteiligt. Ziel dieser Aktionen ist es, die 
Werte Respekt, Fairness und gegenseitige Wertschätzung auf 
und neben dem Fußballplatz stärker in den Fokus zu rücken.

Die 1. Herrenmannschaft setzte beim Heimspiel am 20. Septem-
ber ein sichtbares Zeichen im Rahmen des Respekt-Spieltags. Vor 
Spielbeginn wurde eine Botschaft von Philipp Lahm abgespielt, 
die alle Beteiligten dazu aufrief, respektvoll miteinander umzuge-
hen, Regeln zu akzeptieren – Verantwortung tragen, Vorbild zu 
sein – Auf und neben dem Platz, Haltung zu zeigen - Gegen Hass 
und Ausgrenzung sowie Fair zu spielen - Ohne Ausnahme.

Auch die Jugendmannschaften des TSV Wolnzach beteiligten 
sich an den Fair-Play-Wochenenden bei ihren Heimspielen. Dabei 
wurden die BFV Fair-Play-Karten und selbst gestaltete Fair-Play-

Karten an Eltern und Zuschauer verteilt. Diese erinnerten an wich-
tige Verhaltensregeln am Spielfeldrand: Danken statt zanken – 
Zeige Respekt gegenüber allen Beteiligten, Vergnügen statt 
rügen – Stelle den Spaß in den Vordergrund, Loben statt toben 
– Ermutige durch positive Rückmeldungen. Erlebnis statt Ergeb-
nis – Lass das sportliche Resultat nicht über allem stehen und Vor-
bild statt fuchsteufelswild – Sei dir der Vorbildfunktion bewußt.

Mit der Teilnahme an beiden 
BFV-Aktionen unterstreicht der 
TSV Wolnzach die Bedeutung 
eines respektvollen und fairen 
Miteinanders im Fußball. Gera-
de im Jugendbereich bilden 
diese Werte die Grundlage für 
eine positive sportliche und per-
sönliche Entwicklung.

Weihnachtsausstellung, Christbaumverkauf 
sowie bay. Mittagstisch & Kaffeeklatsch

Eröffnung: Samstag, den 14.11.2026, ab 10 Uhr, 
ab 16 Uhr gemütliches Beisammensein bei Glühwein & Würstelsemmeln

•  Bayerischer Mittagstisch ab 11 Uhr:
24. Okt. Mittagstisch: Kesselfleischessen 
15. Nov. Mittagstisch zu Martini: Schmankerl-Essen
21. Nov. Mittagstisch: Kesselfleischessen 
22. Nov. Mittagstisch: Rehragoutessen
28. Nov.  Weißwurstfrühschoppen mit kesselfrische  

Weißwürste und Kartln ab 10 Uhr
29. Nov. Mittagstisch: Burgeressen (Bayerisch & Wild)
05. Dez. kleiner Mittagstisch: österreichische Süßspeisen

06. Dez. Mittagstisch: Bratentag
12. Dez. kleiner Mittagstisch: Wildwürstltag
13. Dez. Mittagstisch: Rehragoutessen
19. Dez.  kleiner Mittagstisch: „Durchdrahts Wild“ 

in verschiedenen Variationen
20. Dez. Mittagstisch: Schnitzelessen
09. Jan. Mittagstisch: Kesselfleischessen

Zu jedem Mittagstisch gibt es auch verschiedene Alternativgerichte! 
Samstag und Sonntag bieten wir Kaffee & hausgemachte Torten an. 
Anmeldung zum Mittagstisch erwünscht. 
Spontane Gäste sind ebenfalls herzlich Willkommen.

•  Christbaumverkauf:
 Parleiten ab 29. Nov. täglich von 10 – 18 Uhr
 Öffnungszeiten, Speisekarte und weitere Infos unter www.christbaum-hagl.de 

Hagl landw. Betrieb Parleiten 
Fahlenbacher Str. 41, 85290 Geisenfeld, OT Parleiten, Tel. 0170 / 3 02 03 84 oder 0 84 52 / 7 35 22 60 

E-Mail: info@christbaum-hagl.de

 • Adventsausstellung
Ab 14. November von 10-18 Uhr 
Weitere Termine: 
21.November & 
28. + 29. November 
(Aufgrund gesetzl. Auflagen 
ist ein Verkauf am 
15 + 22. November nicht erlaubt)
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®

für  Klein  und  GroßRätselspaß 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH AN 
UNSERE GEWINNER

In der Augustausgabe haben wir 
fünf Kästen Auer Helles verlost, 
gesponsert von der Schlossbrauerei 
Au. Über den süffigen Gewinn 
freuten sich: Sebastian Schober, 
Karin Hammerl, 
Sebastian Stadler, 
Elisabeth 
Solleder und 
Annemarie 
Federl. Vielen 
Dank fürs 
Mitmachen!
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Alle Neuigkeiten auf dem 
Wolnzach-Blog!

Mit Kompetenz und Erfahrung sind 
wir seit über 50 Jahren Ihr 
Nissan-Händler in der Hallertau 
und darüber hinaus!

Entdecken Sie bei uns die Welt von NISSAN:

vom Stadtauto über Crossover
bis Nutzfahrzeuge oder Elektroauto

NISSAN ist Innovation, die begeistert. 
Als NISSAN Vertragswerkstatt bieten wir Ihnen einen 

umfassenden NISSAN Werkstattservice 
mit Original NISSAN Ersatzteile Verkauf.

Wir beraten Sie gerne

Autohaus Löffelmann GmbH
Sternstraße 2 · 85283 Wolnzach-Burgstall · Tel. 0 84 42 / 82 96

www.autohausloeffelmann.de

• Rundumservice 

• Hauptuntersuchung

• Klimaanlagen-Wartung 

• Unfallreparatur

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.

esb.de

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!



Weil‘s ummehr als Geld geht.Für Neusparer:
Kinderdepot
mit Startbonus.

Jetzt Depot eröffnen und
50 Euro Bonus sichern!
Einfach QR-Code scannen
und mehr erfahren.

Einfach und flexibel
in die Zukunft Ihres
Kindes investieren.

Schon mit kleinen monat-
lichen Beträgen starten

Kostenlose Depotführung





Auch für die Frühstartrente

ab 2027 interessant!

Ob Laufen, Radfahren oder
Outdoor-Abenteuer – mit Sportbrillen inklusive
Sehstärke von der OPTIKMEISTEREI siehst du
jedes Detail gestochen scharf.

Erlebe Sport neu – mit klarer Sicht und
maximalem Komfort.

Jetzt bei der OPTIKMEISTEREI beraten lassen
und deine perfekte Sportbrille finden!

Individuelle Anpassung an deine Sehstärke
Sportliche, leichte und robuste Designs
Optimaler Schutz vor Sonne, Wind &
UV-Strahlung Perfekt für Radfahrer, Läufer
und Outdoor-Sportler
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